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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 2S3 . Zweites Blatt. Freitag den 22. Oktober 'i. >-»,» 1897.

Amtliche Bekanntmachung.
^ Kontvol -Bevsammlungen .

Bei der Herbst -Kontrol-Versammlung 1897 haben zu erscheinen :
Me Disposittonsurlauber und Reservisten mit Einschluß der Halbinvaliden und Garnisondienstfähigensowie der zur Disposition der Ersatz -Behörde«

, . entlassenen Mannschaften der Jahrgänge 1890 bis 1896 und der zwischen 1. April und 30. September 1885 Eingestellten . Es haben auch diejenigen
Mannschaften der oben genannten Jahresklassen zu erscheinen, welche wegen körperlicher Gebrechen hinter die letzte Jahresklasse der Reserve -Landwehr l
oder II zurückgcstellt sind." 1. Am Montag den 8 . November 1887, Vormittags 8 ^ Uhr, in Grabe« im Rathhaus :
die Mannschaften der Gemeinden Graben , Rußheim, Liedolsheim.

2 . Am Montag den 8. November 1M7 , Vormittags 12 Uhr, in Linkenheim im Rathhaus :
' ! die Mannschaften der Gemeinden Linkenheim , Leopoldshafen, Eggenstein und Hochstetten .

3 . Am Dienstag den 8 . November 1887 , Vormittags 8 /z Uhr, in Spöck im Rathhans :
die Mannschaften der Gemeinden Spöck , Friedrichsthal und Staffortb .

4. Am Dienstag den 8. November 1887 , Vormittags 10 ^ Uhr, in Blankenloch im Rathhaus :
i die Mannschaften der Gemeinden Blankenloch , Rintheim, Büchtg und Hagsfeld.

5. Am Mittwoch den 18. November 1887 , Vormittags 8 */, Uhr, in Beiertheim im Rathhaus :
die Mannschaften der Gemeinden Beiertheim, Bulach und Rüppurr .

v. Mittwoch den 18 . November 1887 , Vormittags 11 Uhr, in Mählburg in der Turnhalle :
die Mannschaften der Gemeinden Teutschneureutb , Welschneurcuth und Grünwinkel.

7. Am Donnerstag den 11. November 1887, Vormittags 8 Uhr, in Mühlburg in der Turnhalle :
die Mannschaften des Stadttheils Mühlburg von Kaiser -Allee 73 ab einerseits bezw. 22 ab anderseits gegen Mühlburg.

8. Am Donnerstag den 11. November 1887 , Vormittags I 8 4 Uhr, in Mühlburg in der Turnhalle :
die Mannschaften der Gemeinden Daxlanden und Knielingen.

8. Die Mannschaften der Stadt Karlsruhe ausschließlich Stadttheil Mühlburg (Stadttheil Mühlburg
beginnt mit Kaiser Allee Nr . 73 einerseits und 22 andererseits) .

Die Kontrolversammlrrngen finden in der Ausstellungshalle bei dem Fefiplatze an der
Gttlingerstraße statt.

i » . Infanterie einschließlich Jäger , Schützen und Volksschullehrer :
Am Montag den 22. November 1807 , Vormittags 8 Uhr , die Jahrgänge 1890 und 1896.
Am Montag den 22. November 18V7 , Bormittags 9' /, Uhr , der Jahrgang 1891.
Am Montag den 22. November 1897 , Vormittags 11 Uhr , der Jahrgang 1892 und sämmtliche zur Disposition der Ersatz -Behörde «

Entlassenen aller Waffen , sowie diejenige» Wehrleute , welche bei der diesjährigen Herbstkontrolversammlung zur LandwehrII . Aufgebots übertreten , das sind alle diejenigen , welche in der Zeit vom 1 . April bis 30. September 1883 eingetreten find.Am Dienstag den Li. November 1897, Bormittags 8 Uhr , der Jahrgang 1893.
Am Dienstag den 23. November 1897, Bormittags 9^ Uhr , der Jahrgang 1894.

, Am Dienstag den 23. November 1897, Bormittags 11 Uhr , der Jahrgang 1893.
3 ». Specialwaffen r Kavallerie , Feld- und Fuß -Artillerie , Pioniere , Eisenbahntruppen , Train einschließlich Krankenträger, Sanitätspersonal , Veterinär-

! personal, Oekonomiehandwerker , Büchsenmachergehülfen , Arbeitssoldaten, außerdem sämmtliche Mannschaften des Garde-Korps und der Marine .Am Mittwoch den 24. November 1897, Vormittags 8 Uhr , der Jahrgang 1893.
Am Mittwoch den 24. November 1897, Vormittags iU/z Uhr , die Jahrgänge 1892 und 1896.
Am Mittwoch den 24. November 1897, Bormittags 11 Uhr , der Jahrgang 1893.
Am Donnerstag den 23. November 1897, Vormittags 8 Uhr , der Jahrgang 1894.
Am Donnerstag den 23. November 1897, Vormittags 9*/? Uhr , die Jahrgänge 1899 und 1891.

Fehlen bet der Kontrol- Versammlung, Erscheinen zu einer anderen als der für den Jahrgang festgesetztenKontrol-Versammlung sowie Zuspätkommen- wird mit Arrest bestraft .
! Schirme und Stöcke sind beim Betreten, Cigarren vor dem Betreten des Kontrolraumes abzulegen . Zuwiderhandlungen werden mit Arrest bestraft,
l Da Fußmessungen stattfinden , haben die Mannschaften mit gereinigten Füßen zu erscheinen.
* Karlsruhe , im Oktober 1897. Bezirks - Kommando .

Nr . 105303. Die Bürgermeisterämter des Landbezirks werden beauftragt , vorstehende Bekanntmachung in ihren Gemeinden in ortsüblicher Weise
zur Kenntnis der Beteiligten bringen zu lassen.

Karlsruhe , 20 . Oktober 1897 . Großh . Bezirksamt .
Arnold .

All die MiMllibttllltll Wähler der WM.
Einladung .

Freitag den 22 . Oktober , Abends */zd Uhr , findet im
Saalba « , Gottesauerstraße , eine Versammlung statt , in der unser Kandidat' Herr Professor Dr . sprechen wird . Alle Mitglieder und

' Freunde unserer Partei sind höflichst und - ringend dazu eingeladen.
Dev Vorstand dev nationallibevalen Partei .

Kaiserstraße 137 ist sofort beziehbar eine
neu hergerichtete Wohnung von 6 Zimmern ,
Küche, mit Leucht- und Kochgas versehen, nebst
dem nöthigen Zugehör zu veriniethen . Das
Nähere 1 Treppe hoch zwischen 10 - 12 Uhr
und 3—5 Uhr zu erfragen. 2.1.

Wohnungs -Gesuch .
Gesucht für eine einzelne Dame eine Wohnungvon zwei größer » oder drei kleinern Zimmern nebst

Zugehör. Offerten nebst Preisangabe möge man
an Herrn Herm . Müller , Blumengeschäft , Kaiser¬
straße , abgeben .
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Äunstverein .

Freitag den 22 . Oktober wird Kaiferftraße 122 ,eine Treppe hoch , eine permanente Ausstellung unseres Vereins ,eröffnet .
Besuchszeit täglich von 10— 1 und Nachmittags von

2 — 4 Uhr .

2 Junger Munn
gesucht, welcher flott schreibt und rechnet. Unter
Angabe der Gehaltsansprüche und Beilage von
Zeugnißabschriften sind Offerten unter Nr . 7437an das Kontor dos Tagblattes erbeten .
? -

^2.1. Für ein feineres Geschäft wird eine im
Galanteriefach erfahrene Verkäuferin gesucht.Offerten mit Zeugnißabschriften unter Nr . 7440im Kontor des Tagblattes abzugeben.

2.2. Bitte .
Wie uns der Hausvater der Arbeiterkolonie Ankenbuck rnitteilt , ist dort besonders Mangel an»»arme« Joppen , Hosen, Unterkleidern, wollenen Socken «nd Schuhen . Wir richten dahercm die Vertrauensmänner und Freunde unseres Vereins die herzliche Bitte, wieder Sammlungen ge¬nannter und anderer Herrenkleidungsstücke gefällig veranstalten zu wollen und solche an Herrn Haus¬vater Wernigk in Ankenbuck — Station Klengen bei Frachtgut, und Post Dürr heim bei Post-Eendungcn — güttgst abschicken zu wollen .
Beim Wechsel der Jahreszeit ergeben sich stets Abgänge an diesen Gegenständen, welche nochbrauchbar sind und zu den Zwecken der Anstalt noch Verwendung finden können.Derartige Bekleidungsgegenstände können auch an die Aentralsammelstelle, Sofienstraße 2b in

Karlsruhe , eingesendet werden , und zwar zu jeder Zeit und das ganze Jahr über. Auch Geldgabcnwären willkommen und wollen solche an unseren Kassier , Herrn Revident Zenck in Karlsruhe, Sofien¬straße 25, güttgst abgeliefert werden.
Karlsruhe , den 14 . Oktober 1897.

Der Ausschuß des Landesvereins für Arbeiterkolonien im Großherzogtum Baden .

Fahrniß Versteigerung . -WW
Freitag den 22 . Oktober , Nachmittags 2 Uhr, werden im Auktionslokal

Zähringerstraße W gegen baar versteigert:
2 vollständige Betten » 2 Bettstellen mit Rosten , Mattatzen und Polstern , 1 Kinderbettstellemit Mattatze, neue Seegras - und Wollmattatzen, 1 Mainzer Bettstelle , 2 Chiffonnieres, 1 Spiegel¬schrank, 6 Rohrstühle, 2 Waschkommoden mit Marmorplatten , 2 Nachttische mit Marmorplatten ,2 Küchentische, 2 Kanapees , 1 Divan , 1 Musikautomat, 1 Krankenstuhl , verstellbar , 30 Liter

Cognac in Korbflasche , 10 Niits Cigarren , 3 Kisten Zündhölzer , für Bierwirthschafte «geeignet,
Zvozu Liebhaber einladet _8 . Auktionsgeschast.

' Gesucht
wird auf 1. April von 2 Damen eine schöne Woh¬
nung von 5 Zimmern im westlichen Stadttheil .
Kriegstraße, Westendstraße bevorzugt . Anerbietungen
sind unter Nr . 7446 im Kontor des Tagblaües
äbzugeben .

* Ein junger Mann sucht ein gut möblirtes
Zimmer zu miethen . Offerten mit Preisangabeunter Nr . 7447 an das Kontor des Tagblatteserbeten .
*

auf sofort ein Zimmer im Centtum der Stadt
(Kaiserstraße bevorzugt) für täglich von 2 — 4 Uhr
Sprechstunden abzuhalten . Offerten unter Nr . 7443
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Zimmer zu vermiethen.
*2.1 . Kaiserstraße 121 » 3 Treppen hoch , ist

sofort oder später ein sehr schön möblirteS Zim¬
mer zu vermiethen. Dienst -Anträge .

Ein solides , fleißiges Mädchen, welches sich allen
häuslichen Arbeiten willig unterzieht , findet auf1. November Stelle . Näheres Kaiserstraße 88 im2. Stock rechts .

* Ein möblirtes Mansardcnzimmer ist an einen
soliden Arbeiter sogleich zu vermiethen: Kurven-
straße 19 im 2. Stock rechts .

* Durlacher Allee 29 b ist ein gut möblirtes
Zimmer an einen soliden Herrn oder an ein an¬
ständiges Fräulein sofort zu vermiethen. Preis
12 Mark.

UI Stellen finden sogleich und auf 1. November :I« Köchin, mehrere Zimmer - u . Kindermädchen,sowie Haus - und Küchenmädchen durch dasBürcau kl« « , Amalienstraße 15. ** Zwei gut möblirte , freundliche Zimmer sind
einzeln oder als Wohn- resp . Schlafzimmer sofort
«der später zu vermiethen: Lachnerstraße 3 im
<4. Stock.

Wegen Erkrankung des bisherigen Mäd¬
chens wird zum sofortigen Eintritt ein ordent¬
liches , tüchtiges Mädchen für Küche und
häusliche Arbeiten gesucht: Kaiserstraße 121 ,zwei Treppen hoch .

* Scheffelstraße 50 ist im 3. Stock ein Helles,
zweifenstriges Zimmer, gut möblirt, an einen bessern
Herrn sofort zu vermiethen . * Ein jüngeres , 11«L88LL « 8 ULflvI »« , » für

häusliche Arbeit zu kleiner Familie 8«1« rt x « -
8u «I»1 : Erbprinzensttaße 10, eine Treppe hoch . !Mlistrißc 2a.

Zimmer an einen bessern Herrn auf sofort zu
vermiethen. * Dienst Gesuche.* Ein junges , braves Mädchen sucht in einem

guten Hause eine Stelle mit guter Behandlung auf
1 . November . Näheres zu erfragen Kaiserstt. 159,Eingang Rittersttaße, im 2. Stock . >

Zimmer zu vermiethen .* Westendstraße 4 , 2 Treppen hoch , ist ein
hübsches , nach der Straße gehendes Zimmer mtt
»der ohne Pension preiswürdig zu vermiethen .

PenfkonAnerbieten .* Etn jüngerer Herr, Schüler oder kaufmännischer
Lehrling findet gute Pension : Zirkel 8, zwei Treppen
hoch.

*2. 1 . Ein Mädchen, welches mehrere Jahre bei !
eineren Herrschaften gedient und das Bügeln erlernt

hat, sucht Stelle als Zimmermädchenoder als Mäd¬
chen für Alles. Zu erfragen im Kontor des Tag¬blattes.

Maschinist .ei« tüchtiger , solider, welcher auch eine elek¬
trische Anlage bedienen kann, wird gesucht.Uu« mit d«»1«>» «««-8«k«n « wollen Offerten mit
Angabe ihrer bisherigen Thätigkeit unterNr . 7433 auf dem Kontor des Tagblattes
niederlegen. '

Zimmer Gesuche .* Ein anständiges Fräulein sucht ein freundliches,möblirtes Zimmer bet guten Leuten sofort zu mtethen .
Offerten unter Nr. 7449 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

* Zwei Mädchen suchen sofort ein Zimmer mtt
2 Betten. Zu erfragen Lesstngstr. 50 im 2. Stock
des Hinterhauses.

2.1. Ein Fräulein mit guter Handschrift wirdals Kassiererin in ein ferneres Geschäft gesucht.Offerten mit Gehaltsansprüchen und Auskunftüber bisherige Thätigkeit unter Nr . 7439 andas Kontor des Tagblattes erbeten .
_ §6* Ikestaurationsköchin,Beiköchin,

Hausmädchen
finden sofort sehr gute Stellen durch Frau IdaKühlenthal , ZLHrtn gerstraße 72._Gin Dienstmädchen
wird auf 1. November gesucht. Näheres Stein -
straße 4 , Wirthschaft .

_3.1 . Eine solide, einfache
L « ILl»« rLIR

sofort bei hohem Lohn gesucht : Nowacks - Anlage 1.
Kellnerin u. AushilMellnerin,tüchtige, per sofort gesucht: Adlerstraße 31 . *

Smr reinliche, stmMe Läufst«»
wird gesucht: Ritterstraße 32 im 1. Stock. *

Buchbinder ,
Einige Buchbinder von auswärts suchenStellen durch den » « «» iKbltllcI »« !» -ürdei 1» » «l»vv«j8, Hebelstraße 23._Cm anständiges Fräulein,welches schon als Verkäuferin thätig war , suchtStelle , gleichviel welcher Branche. Näheres inrKontor des Tagblattes_ *

Beschäftigungs -Gesuch .Eine gut geübte Büglerin sucht noch auf einige! Tage in der Woche Beschäftigung . Offerten unter
>Nr . 7444 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

kiue tüchtige Kleideimchm«
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften im Aus -! nähen bei pünktlicher Arbeit . Zu erfragenBürgerftraße 8 .

_
Kür Kapitalisten !

Eine Forderung von 19000 Mk. (4°/„ verzinslich ,zahlbar in 9 Jahren ) auf ein bekanntes KarlsruherHaus wird mtt größeremNachlaß zu verkaufen ge¬sucht. Risiko vollständig ausgeschlossen . Offertenhefördert unter Nr . 7435 das Kontor des Tagbl.
Verkaufs -Anzeigen.Eine noch beinahe neue Obst - oder Wein¬

presse und ein großes Weinfaß sind billig zu ver¬kaufen. Näheres Kapellensttaße 16 im 3 . Stock
rechts . Ebendaselbst ist eine Parthie Bierflasche «zu verkaufen .

für ein drei Meter breites Schaufenster istbillig zu verkaufen : Kaiserstraße 263 imLaden rechts. 2.1.

Zur gefl. Beachtung!
Fortwährender Ankauf .6.1 . Ich empfehle mich einem geehrten Publikum^von hier und UmgMud zum Ankauf von altem.Eisen , Messing , Zinn , Zink, Kupfer, Maku¬latur , Geschäftsbüchern, Briefen zum Ein¬stampfen sowie alten ausrangttten Militärbe¬kleidungsstückenund werde solche zu reellen Tages¬preisen bezahlen . Adressen beliebe man an N« r -msnn Uess , Kapellensttaße72, nächst der Krieg-straße und dem Güterbahnhos, zu richten .
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« erde« 13 bis 13 Meter eiserne » l-srten -
« elSnser , Höhe nickt unter 1 Meter»
Offerten bittet man unter Nr. 7442 an das Kontor
des Tagblattes zu senden.

Privat -Mittags - u. Abendtifch.
* An einem sehr guten und kräftigen Privat-Mittags- und Abendtisch können einige Herren

theilnehmen: Zirkel 8, zwei Treppen hoch .

8 te » « KrÄpIüe .
Zur Betheiligung an einem Kursus nach

bem neuen Einigungssystem werden einige
Damen gesucht O. Hirschstraße 46.

* Wer ertheilt
einem Fräulein wöchentlich eine Stunde fran -
röfische Grammatik ? Offerten mit Preisangaberittet man unter Nr. 7445 im Kontor des Tag-
Llattes abzugeben .

3.1.

L neue
Brünellen ,
Aprikosen,
Dampfäpfel,
Kirschen

'
empfiehlt

Ecke der Westend- und Sofienstraße 66

Tyrsltt Km- M Tilsel-
TrlNlbtll

wieder eingetroffen bei
V .

Telephon 17S.

Recht russische

kmte »
empfiehlt

8 . Llnm ,
Kaiferftraße 13L.

2 .1.

_ L
Bananen

empfiehlt

Telephon 173.

Tonftnlkil,
1» neue

Früchte- u.
Grmse-
Marmklidr«

empfiehlt
Kllols Kosrner,

Ecke der Westend - und Sofienstraße 66.

3.1.

Neue türkische

Imtschgk».
große süße Frucht und besonders
feinschmeckend , empfiehlt
0. HHieserut,

Erbprinzenstraße 32.

Straßburger Kratgäuse,
Steyrrische Paularbeu

eingetroffen bei
V . MSrlrl « ,

Telephon 173.

Schellfische und
Blaufelchen

frisch eingetroffen bei
V . MSrkI « ,

Telephon 173.

Räncher - Lachs und
Lachs-Forellen

stets frisch bei

Telephon 173.
Holl. Bollhüringe

(1 Stück 10 Pfg. , 3 Stück 20 PfgTs ,^ Bückinge,
Bismickhiiringc , Rollmöpse,

raff. Sardinen nnd Sardellen,
Essig- nnd Salzgurken

empfiehlt

Ludwigsplatz 61 .

vmpüvlltin stets trisvttsr
^ aaro —

^ lll . Dehn ^ aellk .,
LLLrtnxsrntr . SS.

L' vru -
sproollvr 301 .

Reue
Hülsenftüchte
in nur gutkochenden, feinen Qua¬
litäten empfiehlt billigst
v . Vnokmüllvi ', Hoflieferant,

Erbprinzenstraße 32.

Fs. Göttingerwurst,
ff. Salamiwnrst,
ff. Mettwurst,
ff. Braunschw . Appetitwürstchen,
ff. Lachsschinken 3.1.empfiehlt
Xülolk LtVSriLvr -

Ecke der Westend - und Sofienstr . 66.

Teltover Rübchen
bei 'V .V .

Telephon 173.
— Garantirt reines

Schwemeschmsh
per Pfund 48 Pfg. , bei 5 Pfund 45 Pfg.
empfiehlt

Ecke Hirsch- und Amalienstraße.

AiMcher Wortbier,
ärztlich empfohlen,

empfiehlt in ^ und ^ Flaschen
X .

vorm . I 'risär . LInisob , Hoff.,
16.5. Ludwigsplatz 57 .

Ker'/ra Ff/ra,
vorzügliche 7 Psg.-Cigme,

empfiehlt bestens
kant llrilil « Zsnellk.,

k
^

s VKvN ' Sl ,— Kaiferftraße 126 .^ Nachvicht.
Der Meinverkauf des weltberühmten, staatlichgeprüften Kölnischen Wassers von ^ « 1». Olüe.in Heilbronn befindet sichnur noch bei Herren :

8 «» <1vr , vorm. Carl Malzacher, Hoff.,Lammstraße 5.I '. X . Lstllsvl » , vorm. Fried . Maisch . Hofl.,Ludwigsplatz 57.

Stearinkerzen
das Packet 45—65 Pfg., bei Mehrbedarf billigerbei

IL I - rlckiir ,
2.2. . Ludwigsplatz 61.

Zum raschen Auffrischen matt
gewordener Möbel

verwendet man am besten
knillsnttn - k' olttui »

— per Flasche Mk. 1.—.
Alleinige Niederlage bei HoflieferantLackvlzr 8eLireL8L « 1, Herrenstraße 31.

Gistwaizen (Mäuscgist)
empfiehlt

^ullur Vvkn llnelif.
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12.7. Im Ausvmlcsllf
Uvmilonluvkv , Tkinting

nä VUs ^ spolsm ,
prim» tzualitütsn , 2U besserer

ltsrrsn- , Ossien - v . XtaltsrvLsvbo xesisnst ,
bei ^ dnatuus von Oonpvnsmit IS — IS Llvter,soviv Ltüeksv von 40 —SV Llstsr
mit vü-o» 2 « °/g Lr » » L » 8lx « i » x .

llvmäov -LiosLlLS
mit IS Vrvevnt ,

bei ^ dnukmoxrmrerocker sortirter Outronäo
mit 20 Z^roeviit

Hv >nr » ivk Vi ' smvi *,
189 Lg.i8ei8trs.88s 189 .

LAee-§ er>?er'.
.^ DO

Einfachste Zubereitung .
Kein Umgießen mehr des Thee's durch

Seiher in andere Kannen .
Gegen Theeeier im Gebrauchder billigste

und praktischteste Theeseiher.
Vernickelt ü Mk . 1.—.
Wiedcrverkäufer hohen Rabatt.

chinef. Theetzandlung ,
6.4. Erbprinzenstr. 38 .

so vis

Lime? in rvsiss u. äeoorirt,
Vilasektisek-VarLlfen u Kläbvi',
üiliel in seiir axurlen li'

uyonen.

Rüppurrerstraße 2, Karlsruhe ,
, zwei Treppen ,neben dem

auS den bewährtesten Fabriken , von 400 Mk .
an , neue und gespielte , in schönster Auswahl .

Eigene Reparatur - Werkstätte , Stimmen ,
Zahlungserleichterungen , Eintausch gespielter
Klaviere .

Keine Spesen für Ladenmiethe , Buchhalter ,
Geschäftsführer re ., daher billigste Preise . —

» ,_ L

« . . re k F4« » Et »«'

' "
,7 .7 . - ^ " . - ° « »°

— vötaN . 2.2.

feuemei 'lisköi '
pei

'

» »rs »
»»»I ^

«/) er
v> Vt/r
«/»o

««- Itlsivkivi'vvi'IlSufvr vrbsltsn ksdstt . »Z»
Uvkärozerie Ikotl ».

Vsrvlimsnes , ^
Lesstngstraße 8. d

Wie ne « werden d

!
wenn man sie mannen läßt , auch
ist es bedeutend billiger und bester
wie bügeln .

— Lesstngstraße 8.

Lau8sr , Heilgehilfe,
Rüppurrerstraße , neben Cafe Grünwald ,

empfiehlt sich als Spssialist
für Hassans und I 'nasIsLäsuäs .

Unter höflicher Bezugnahme auf 11jährige prak¬
tische Thätigkett in einer chirurgischen Klinik sehe
ich geschätztem Wohlwollen entgegen .

LarMM .
AlasLum - donuLL pro Ctr.

3 Mk.,
Späte LotLe pro Ctr. 2 Mk.

60 Pfg.,^ uret - Lartoüeln (Salat-
Kartoffeln) pro Ctr. 3 Mk.
40 Pfg.,

frei in s Haus geliefert, empfiehlt

GiltWchter SliLLIo,*33 Grünwinkel .
Proben stehen zu Diensten .

Lvsben ist erschienen :

illl! ÜVsIll Ullll kkllllll.
iUeseliieltteo r«m8ekiv»rrw»I6

j vonkukemlsv. ^ illsrsfslil- llsllestrem ,4 . v . fre >llork, Mtkslmlso v. Nlllsra,Nana lloäwsna, OsrI UiiNsr Nastatl ,l-uolss Neivk , Sermlns Vlllisgor ,
paulia« Vörner.

Illustrirt von Quit Oivdivl ».
Lrovkirt Ll. 5.—, sebonäsn Ll. 6 .—.

Vorrätdig in äsr öuobbsnitluug
uririoi ,

Islsptlon 485. Lsiserstrssse 157.

I' Dachpappe
zu verkaufen; auch werden Eindeckungen
damit billigst übernommen:

— Rbeinstraße 9 , Müblbur «.
76

Italienische
Kastanien und Maronen

versendet in Säcken von circa 60 Lg zu dem billig¬sten Tagespreis .
«k Dell » Kon » ,

Douglasstratze 32.
Solche werden auch im Laden in kleineren Quan¬

tums abgegeben.

Jahreskarten
23 Mk. 20 Mk. 18 Mk.,

Halbjahreskarten
20 Mk . 18 Mk. 10 Mk.,

Vierteljahreskarten
12 M . S Mk. 8 Mk .

für - Le Schwimmhalle
im Frie - richsba - ,

giltig vom Ausstellungstage an.

Wirtschaft Tivoli.
Heute Schlachttag.

* F » K « I » IVSrtl ».

Speisekartoffeln
(Uagnum - bonum ) , vorzügliche Qualität , per
Zentner Mk . 2.50 empfiehlt

* Karl Zoller , Durlach .
Aus der Karlsruher Zeitung .

Karlsruhe , 20. Oktober .
Die Mittagsausgabe der „Badischen Presse "

vom Heutigen , Nr . 245, enthält folgenden Artikel :
„Im Sommerauer Tunnel sind gestern Nach¬

mittag zwei Güterzüge zusammengestoßen . Der
Materialschaden ist ein ganz bedeutender . Die
Maschine und einige Wagen sind zertrümmert .Die Reisenden mußten an der Unfallstelle in den
olgenden Personenzügen umsteigen . Ein Schaffner
oll getödtet sein."

Dem gegenüber verweisen wir auf die Bekannt¬
gabe in der „Karlsruher Zeitung " vom 16. d. M .Nr . 469 , die wörtlich lautet :

„Ein Sondergütcrzug überfuhr heute Mittag das
auf Halt stehende Einfahrtssignal im Bahnhof
Triberg und stieß auf den Schluß eines eben in
Anfahrt von St . Georgen her begriffenen Güter¬
zuges , wodurch die Maschine des Sondergüterzuges
entgleiste und zwei Wagen umgeworfen wurden .Da hierdurch die Gleise vorübergehend gesperrt
waren , mußten die Reisenden der Personenzüge in
Triberg umsteigen . Verletzungen von Personen sind
nicht vorgekommen ."



Heiraths-Gesuch.
* Ein Geschäftsmann, 25 Jahre alt, festen Cha¬

rakters, von angenehmem Aeukcrn, kathol . Religion,
mst gutgehendem Geschäft , sucht sich mit einem
Fraulein (auch vom Lande) baldigst zu verehelichen.
Vermögen erwünscht . Ernstgemeinte Offerten, wo¬
möglich mit Photographie, unter Nr . 7441 an das
Kontor des Tagblattes erbeten . Diskretion gegen¬
seitig.

Liederkran;.

1841 .
Heute Freitag Abend

/2S Uhr

jssrobe für Bast !
vor VorotLLÜ .

Der Vorstand.

Sonntag llsn 24. Oklobor

Vormillsxsloiir :
Llerrenslti unä Luruolr.

^ Utnlrrt tritt » 6 VIrr
» d Nsltitttot .

v ! o I °Llirv » r1o .

TtandeSbuch- Auszüge .
Eheaufgebote r

20. Okt. Anton Haas von Rindelbach , Bierführer
hier, mit ChristianeMüller vonOetis -
heim .

20. „ Gustav Stutz von Eggenstein , Sergeant
in Schwetzingen , mit Softe Ettlmger
von hier.

20. „ Friedrich Doldt von hier, Maler hier, mit
Bertha Scheuerpflug von hier.

20. „ Friedrich Gauch von Gondelshcim,
Schreiner hier, mit Ernestine Städele
von Rüppurr .

20. „ Adolf Pfistner von Eschbach , Kaufmann
hier, mit Elisabeth Ries von Rohrbach .20 . » Jakob Bauer von Kleinbottwar, Taglöhner
hier, mit Pauline Reis von Ottersdorf .

Eheschließuugeur
21. Okt. Heinrich Holl von Tauberbischofsheim ,Gärtner in Beiertheim , mit Emilie

Jost von hier.
21. » Hugo Rudolph von Militsch , Maschinen¬

meister hier, mit ChristineKuhnWittwe
von Wolfartsweier.

Geburten :
1b. Okt. Elisabeth, Vater Adolf Sohn , Schriftsetzer .18. » Charlotte Lisette , Vater Heinrich Mohr ,
^ Schlossermeister .20. „ Kurt Gustav Victor, Vater Karl Günther ,

Ingenieur .

— sssi —

2um I 'rauAZkauerkeller .
Heute wird geschlachtet .

Ausschank eines feinen Stoffes Lagerbier , Ex¬
portbier , hell , in Flaschen , aus der Brauerei
A. Printz , garantirt reine Weiß - und Roth
weine , gleichzeitig empfehle ich einen kräftigen
Mittagtlsch von 60 Pfg . an.

— pst « , » lüsssbvi » .

Wtttlub Karlsruhe.
Zur kuiei » Uss Xi . Stitlungslsstss

findet Samstag den 23. d» M ., Abends Uhr ,
im Saale des Uotei Gonopol eine

musikalische Aufführung
mit nachfolgendem Vau»«

statt.
Hierzu laden wir unsere verehrt. Mitglieder

nebst werthen Angehörigen sekundlichst ein . Ein¬
führungen gegen Vorzeigen der ausgegebenen Ein¬
trittskarten gestattet.

Großherzogliches Hoftheater.
Freitag dm 22 . Oktober. Abtheilung ^

(rothe Avonnementskarten) . 14. Abonnements-
Vorstellung. (Mittel-Preise.) Das Glöck¬
chen des Eremiten . Komische Oper in
3 Akten . Nach dem Französischen des Locroy
und Cormon. Deutsche Bearbeitung von G.
Ernst. Musik von Aims Maillart. — Ballet¬
divertissement, arrangirt von Paula Bayz.
1 . ?L8 lio äsux, ausgeführt von Paula Bayz,
und Otto Herz , vom Königl . Hoftheater in
München, als Gast . 2. Ssrpvntin - tVsIrvr ,
ausgeführt von Gisela Blitz und dem Ballet-
Corps . Anfang r/z 7 Uhr. Ende nach >/z 10 Uhr.

Samstag dm 23 . Oktober. Abtheilung O
(graue Abonnementskarten) . 14. Abonnemmts-
Vorstelluna. (Kleine Preise.) Neu einstudirt:Der Erbförster. Trauerspiel in 5 Auf¬
zügen von Otto Ludwig. Anfang 7 Uhr.

Sonntag den 24 . Oktober. Abtheilung L
(gelbe Abonnementskarten). 15. Abonnements-

Borstellung. (Mittel -Preise.) Neu einstudirt:Das Nachtlager in Granada . Ro¬
mantische Oper in 2 Aufzügen , nach Friedrich
Kind's gleichnamigem Schauspiel bearbeitet
von Braun. Musik von Konradin Kreutzer .
»Jäger « : Fritz Gessele als Gast. — Sonne
und Erde . Ballet in 2 Men (5 Bildern)von F. Gaul und I . Haßreiter . Musik von
I . Bayer . Anfang Vz7 Uhr.

Vormerkungen zu den Vorstellungen, zu welchen
ein Vorverkauf nicht stattfindet , nimmt das Vor-
merkbüreau an Wochentagen jeweüs von 8—12 UhrVorm, und von 3 — 5 Uhr Nachm , entgegen . Bei
schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die Kar¬
ten und die Vormcrkgebühr (35 Pfg . für jede Karte)
sowie das Porto für Antwort oder für Zusendungder Karten an das Vormerkbüreau etnzusenden .Der Verkauf der Eintrittskarten zu den Gast¬
spielen von Fräul . Erika Wedekind vom Hof¬
theater in Dresden am 8. Novbr. IV . Vorst, außer
Abonn . (Große Preise) »Rosine « in „ Der Bar¬
bier von Sevilla " und am 9. Novbr . V. Vorst,
außer Abonn . (Große Preise) »Lucia« in „ Lucia
von Lammermoor" findet statt : an die Abonnen¬
ten des Großh. Hoftheaters am Montag den 25.
an der Kaffe im Vestibüle und zwar zu »Barbier
von Sevilla « Abth . 0 von 10 — 11 Uhr Vorm.»
Abth . X von 11—12 Uhr Vorm, und Abth. L von
12—1 Uhr Mittags ; zu »Lucia von Lammermoor"
Abth . ^ von 11 - 12 Uhr Vorm. , Abth . L von
12- i/rl Uhr Mittags und Abth . O von ^ 1- 1 Uhr
Nachm . Der allgemeine Vorverkauf an Werktagen
von Dienstag den 26. an für »Barbier « bts einschl.
Samstag den 6. Novbr. , für »Lucia « bis einschl.
Montag den 8 . Novbr- , jeweils von 9 — 12 Uhr
Vorm, und von 3 — 5 Uhr Nachm, im Vormerk¬
büreau des Großh. Hoftheaters.

Stvtls « » von

in

6rA6l )6N8t NN

stuiloll Vissvi »,
Lrdprin26N8tl 'g,886 4 , Nsteb8t äkin konäsUxlatL .

NL . Von beuts an bis auf IVsiteres ist mein Ossoflült cles 8onn -
, tsA8 von 11 bis 4 llbr iVlittsZs Asöklnet.

« -

HS-

svvloelcs
,

für jetzige Jahreszeit sehr geeignet,
^

mit voller , großer Pelerine
von ächte« Loden u. Cheviot-Stoffen,

durchaus solid Md wasserdicht , 3
empfehlen in überaus großer Auswahl

zu Mk . 12 , 14 , 16, 19 , 20 , 22, 24 , 29 - 40

Kaiserstraße 78 , Marktplatz . M



SMS

Heue 8eM - mck Viiter -

Xlsillerstolls
.

Neuheiten für Mäntel u. Capes
3.1. rn

j) lüfch , Leder-Arimmer,
DsvLSsss -OoulslSts ,

mit earrirter Rückseite
« . f . W .

Prächtige Sortimente. Billigste Preise .

Kaiserstraße 12 L ,
Tuch -Lager, Damen-Kleiderstoffe , Ausstattungs -Artikel.

(AuS der Karlsruher Zeitung .)
Amtliche Mitth eilungen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
Haben Sich unter dem 6 . Oktober d . I . gnädigst
bewogen gefunden, dem Wirth Ernst Kratzer und
dem Maler Heinrich Rigg in Konstanz die silberne
Rettungsmedaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben Sich unter dem 18 . Oktober d . I . gnädigst
bewogen gefunden , dem - kommandirenden General
des 9. Armeekorps, General -Obersten der Kavallerie
und General -Adjutanten Seiner Majestät des Kaisers
und Königs , Grafen von Waldersee , Höchstihren
HauSorden der Treue zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
Haben Sich unter dem 18. d. I . gnädigst bewogen
gefunden, dem Königlich Italienischen Obersten Pru -
dente , Flügel - Adjutanten Seiner Majestät des
Königs und Militär -Attache bei der Königlich Italie¬
nischen Botscha

Löwen zu verle

t in Berlin , das Kommandeur «
kreuz2 . Kla se Höchstihres Ordens vom Zähringer

hen.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben unter dem 8. Oktober d. I . gnädigst geruht,den Geheimen Finanzrath Sahm bei der Steuer¬
direktion für die Restdauer der laufenden Budget¬
periode zum stellvertretenden Mitglied der Oberrech-
nungSkammer zu ernennen.

Seine Königliche Hoheit der Groß Herzog
haben unter dem 12. Oktober d. I . gnädigst geruht,dem Notar Hermann Bastian in Görwihl eine
Notarsstelle im Amtsgerichtsbezirke Schopfheim zu
übertragen .

Durch Entschließung des Ministeriums der Justiz ,des Kultus und Unterrichts vom 15 . Oktober d. I .
wurde dem Notar Hermann Bastian in Görwihl
die Notarsstelle Schopfheim II übertragen .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der
Staatseisenbahnen vom 12. Oktober d. I . wurde Be -
triebsassistent Max Scheid in Freiburg zur Ver-
sehung der Stationsverwalterstelle nach Schopfheim,

Betriebsassistent Emil Siegele in Heidelberg
nach Pforzheim ,

Betriebsassistent Franz Gramm in Singen nach
Heidelberg und

Expeditionsassistent Oskar Vollmar in Konstanz
zur Versetzung einer Betriebsassistentenstellenach Singen« ersetzt.

2.1 .
G . Lraun '

sche Hofbuchhandlung . Karlsruhe .

Soeben ist erschienen :

WultipliKations - Gabelten,
auch für Divisionen anwendbar .

Bearbeitet nach einer neuen Anordnung
von

Carl Adolf Müller .
Preis in Leinwand geb . M . 3.—«

Wie viel kostbare Zeit hat man in allen Berufen täglich für bas rein mechanische Aus¬rechnen großer Produkte aufzuwenden ! Rechenmaschinen sind schon zahlreich konstruirt , Ta¬bellen schon viele veröffentlicht , — ihrer allgemeinen Verbreitung stand aber entweder hoherPreis oder Unhandlichkeit entgegen . — Mit dieser , auf ganz neuer Methode beruhenden ,sorgfältig bearbeiteten und vielfach geprüften Tabelle ist ein äußerst brauchbares Hilfsmittelgeboten , für jedes staatliche oder kaufmännische Bureau , für die Beamten der Eisenbahnen ,Versicherungs - und Aktiengesellschaften , Bankiers , Börsenleute und Kapitalisten , kurzum fürJeden , der auf zuverlässige Berechnung Rücksicht zu nehmen hat . Größere Handlichkeit undäußerst niedriger Preis (M . 3 .— für das gefällig in Leinwand gebundene Exemplar ) sind dieVortheile , die die „ Müller ' sche Tabelle " vor den bis jetzt erschienenen auszeichnen und die¬selbe Jedermann empfehlen .

KZ

( Ans der Karlsruher Zeitung .)
Die Einnahmen derbadischen Bahnen betrugen im Monat September :

nach pro vis . Feststellung 1897 .
nach pro vis . Feststellung 1896 .nach definitiver Feststellung 1896 .

aus dem
Personen¬

verkehr

1882 510
1863 101
1863 003

aus dem
Güter¬
verkehr

3530190
3 209 894
3307 265

aus
sonstigen
Quellen

371780
353100
361778

Summa

5 784480
5 426095
5 532 046

Januar
bis mit
Septbr .

45 543 500
42717724
43 121468

Im Jahre 1897 gegen die pro vis . Ein -
nähme des Jahres 1896 mehr 19409 320 296 18680 358 385 2 825 776weniger — — — — —und gegen die definitiven Einnahmen
des Jahres 1896 mehr 19507 222 925 10 002 252 434 2422032

weniger — — — — —
Druck und Verlag der Lhr . Fr . Müller 'sibru Hofbuchhaudlung , redtgirt «ater Verautwortltchl-tt von Ludwig Riegel tu Karlsruhe.
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